
zukunft in arbeit 

Ein Thementag in bester Gesellschaft

Koelnmesse GmbH | ORGATEC 

Die Koelnmesse GmbH präsentiert als Veranstalter der ORGATEC  
Lösungen für den Arbeits- und Lebensraum Büro. Mit national und in-
ternational führenden Herstellern für Einrichtung, Boden, Akustik, Licht, 
Medien- und Konferenztechnik. Dabei beschränkt sich die Leistungs-
schau nicht auf Lösungen für das klassische Büro, sondern umfasst 
auch Einrichtungslösungen für öffentliche Räume.

DNB Deutsches Netzwerk Büro

Das Deutsche Netzwerk Büro (DNB) ist das erste und einzige deutsche 
branchenübergreifende Netzwerk für Büroarbeit. Seine vorrangigen 
Ziele sind der lebendige Dialog zwischen Arbeitswelt und Politik über 
die Qualität der Büroarbeit, Förderung intensiver Zusammenarbeit aller 
an der Gestaltung der Büroarbeit beteiligten Disziplinen und Wissens-
transfer über gute Büroarbeit sowie deren Austausch und Anwendung 
in der Praxis.

Basi Bundesarbeitsgemeinschaft für Sicherheit und Gesundheit 
bei der Arbeit

Die Basi ist die nationale Dachorganisation aller Institutionen für  
Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit. In der Basi arbeiten ca. 80 
Institutionen auf freiwilliger Grundlage zusammen. Dazu gehören Mi-
nisterien des Bundes und der Länder, staatliche Stellen, Sozialpartner, 
Unfall- und Krankenversicherungsträger, Hochschuleinrichtungen sowie 
Berufs- und Fachverbände. Zentrale Aufgabe ist die Vorbereitung der 
A+A (Arbeitsschutz + Arbeitsmedizin) in Düsseldorf. 

TBS Technologieberatungsstelle NRW

Die TBS wird von den Gewerkschaften in NRW sowie dem Ministerium 
für Arbeit, Integration und Soziales getragen und handelt im Rahmen 
eines Landesauftrags. Zentrales Ziel ist die Gestaltung und Förderung 
eines arbeitsorientierten und sozialverträglichen Strukturwandels in 
NRW. Dabei unterstützt die TBS Betriebs- und Personalräte sowie Mit-
arbeitervertretungen und interessierte ArbeitnehmerInnen mit Beratung, 
Seminaren und praxisorientierten Informationen.

DGB-Bildungswerk NRW e.V.

Das DGB-Bildungswerk NRW ist mit jährlich rund 2.500 Bildungsveran-
staltungen und 45.000 TeilnehmerInnen der größte Anbieter politischer 
Bildung in NRW. Als  Kooperationspartner der Gewerkschaften, gleich-
gesinnter Bildungseinrichtungen, der Landeszentrale für politische Bil-
dung, Ministerien, Universitäten, Instituten, Betrieben und Verwaltungen 
vermittelt das DGB-Bildungswerk NRW topaktuelles Handlungswissen, 
um Arbeit fair und menschenwürdig zu gestalten.
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Einladung

2. THEMENTAG FÜR BETRIEBSRÄTE, PERSONALRÄTE  
UND SCHWERBEHINDERTENVERTRAUENSPERSONEN

ORGATEC Köln /  25. Oktober 2016

Arbeit neu denken!
Vielfalt – Freiheit – Zeitgestaltung 

in der Arbeitswelt  
von morgen 

Organisatorisches

Ansprechpartner 

Der Thementag wird durchgeführt vom DGB-Bildungswerk NRW e.V. 
Bismarckstr. 77, 40210 Düsseldorf

Ansprechpartnerinnen: Katharina Rischke/Anne Wellnitz-Kraus 
Tel.: 0211 17523-281 | Fax: 0211 17523-197 
E-Mail: krischke@dgb-bildungswerk-nrw.de 
www.dgb-bildungswerk-nrw.de

Teilnahme, Freistellung und Kostenübernahme 

Der Thementag vermittelt erforderliche Kenntnisse für die Tätigkeit der 
Betriebsräte, der Personalräte, der Schwerbehindertenvertretungen, der 
Sicherheitsbeauftragten, der Fachkräfte für Arbeitssicherheit als auch 
der betrieblichen GesundheitsberaterInnen. 

Die entstehenden Kosten inkl. Reisekosten sind vom Arbeitgeber zu 
tragen. Für die Teilnahme ist die Beschlussfassung des jeweiligen 
Gremiums erforderlich.

Kosten: Teilnahmebeitrag 216,- Euro (USt.-frei), zzgl. Verpflegung ca.  
60,- Euro (zzgl. USt.) zzgl. Eintrittskarte für die Messe zum vergünstigten 
Sonderpreis von 17,- Euro (zzgl. USt.)

Veranstaltungsort

Congress-Centrum Nord Kölnmesse / Kölnkongress 
Deutz-Mühlheimer-Strasse 111 
50679 Köln 
www.orgatec.de



Arbeit neu denken! 
Vielfalt – Freiheit – Zeitgestaltung 
in der Arbeitswelt von morgen 

Informieren und diskutieren –  
Willkommen auf dem 2. Thementag „Zukunft in Arbeit“

Heute sind mehr als 20 Mio. Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer in 
Büros oder Büro-ähnlichen Arbeitsplatzsituationen beschäftigt. Das 
Thema Büro 4.0 bekommt eine besondere Bedeutung, wenn es darum 
geht, die Wettbewerbsfähigkeit der deutschen Volkswirtschaft in der 
digitalen Transformation zu erhalten und weiter auszubauen. 

Was heißt das für die Zukunft der Arbeit? Ein Kernthema wird sein, wie 
flexibel die Büroarbeit sein sollte oder sein muss. Im Diskurs zwischen 
Unternehmen und betrieblichen Interessenvertretungen gilt es, wesent-
liche Gestaltungsfelder zu bearbeiten, zum Beispiel

 1. Welche Auswirkungen wird die Digitalisierung auf Beschäftigung 
und Beruf haben, wie sieht die Qualifizierungspolitik im digitalen Zeit-
alter aus?

2. Wie wird das neue Zusammenspiel zwischen Mensch, Technik und 
Organisation aussehen, wie findet die Beteiligung der Beschäftigten bei 
der Ausgestaltung der Arbeitsumgebung und der Arbeitsorganisation 
statt?

3. Bringt digitale Transformation mehr zeitliche und räumliche Ge-
staltungsfreiheit für die Beschäftigten und wie verändern sich die 
Rahmenbedingungen in Bezug auf Tages-, Wochenarbeitszeit und die 
gesamte Erwerbsbiografie?

Wir laden Sie und Ihre KollegInnen sehr herzlich zum 2. Thementag 
„Zukunft in Arbeit“ ein. 

Bitte nutzen Sie Vorträge und Diskussion als auch die Themenfüh-
rungen über die Messe, um Impulse und Einsichten für die Arbeit im 
Betrieb zu finden. 

Ihre 

Elke Hülsmann, DGB-Bildungswerk NRW e.V.

Programm
 

09:30  GET TOGETHER FRÜHSTÜCKSIMBISS  

10:00 BEGRÜSSUNG
  
10:05 GRUSSWORT
 Rainer Schmeltzer, Minister für Arbeit, Integration und  
 Soziales des Landes Nordrhein-Westfalen

10:25 Digitale Transformation in der Büroarbeit von morgen 
 Benjamin Mikfeld, Abteilungsleiter im Bundesministerium für  
 Arbeit und Soziales (Abteilung I: Grundsatzfragen des Sozial- 
 staats, der Arbeitswelt und der sozialen Marktwirtschaft)

10:45 DISKUSSIONSRUNDE
 Auf dem Weg in die Arbeitswelt von morgen
 Diskussionsrunde zu den Thesen Benjamin Mikfelds unter  
 Berücksichtigung der Fragestellungen:
 Welche Chancen und Risiken bieten sich den Beschäftigten  
 bei digitaler Arbeit (bzgl. sozialer Absicherung, Entgelt- 
 gestaltung, Arbeits- und Gesundheitsschutz etc.)?
 Welche Anforderungen hinsichtlich Mitwirkung und Mitbestim- 
 mung werden dazu an betriebliche Interessenvertretungen  
 gestellt?

 Mit Vanessa Barth, Funktionsbereichsleiterin Zielgruppenarbeit
 und Gleichstellung im Vorstand der IG Metall

 Karl-Heinz Brandl, Leiter IKT-Projekt ver.di-Bundesverwaltung 

 und Benjamin Mikfeld

11:45 PAUSE

12:00 Open space – Standard ist nicht unser Standard
 Ein Beispiel aus der Praxis: Großraumbüro nach Maß – Handlungs-  
 und Gestaltungsstrategien der betrieblichen Interessenvertretung

 Jörg Kohlstedt, Betriebsratsvorsitzender der DB ProjektBau GmbH,  
 Hannover   

12:20 DISKUSSION im Plenum mit allen Beteiligten

13:00  MITTAGSPAUSE
 
14:00  START DER THEMENFÜHRUNGEN 
 Führung 1:  
 Digitalisierung – Ganzheitliche Konzepte für den    
 Wandel zum „Büro 4.0“

 Führung 2:  
 Ergonomie – Kreative Arbeitsplatzgestaltung mit    
 Blick auf Demografie, Integration und Inklusion
 Mensch und Büro/Das Büro
 
18:00 SIX-TO-NINE
 ABENDVERANSTALTUNG DER ORGATEC  
 MIT LIVE-MUSIK  

 
 Gesamtmoderation: Reinhard R. Lenz

Bitte verbindlich anmelden 
zum Thementag auf der ORGATEC in Köln

per Fax:  0211 17523-197
per E-Mail:  krischke@dgb-bildungswerk-nrw.de 
per Post:  DGB-Bildungswerk NRW e.V. 
 Bismarckstraße 77, 40210 Düsseldorf 
oder online:  www.dgb-bildungswerk-nrw.de/thementag 

Veranstaltungsnummer: D18-168167-196

Name:    Vorname:

Privatadresse

Straße:

PLZ Ort:

Telefon:   E-Mail:

Adresse der Dienststelle/des Betriebes 

Betrieb:

Straße:

PLZ Ort:

Telefon:   E-Mail:

Betriebliche Funktion:

Teilnahme, Freistellung, Kostenübernahme erfolgt nach  
(bitte ankreuzen):

 § 37 (6) BetrVG  § 42 (5) LPVG  § 46 (6) BPersVG  
 § 96 (4) SGB IX  Fachkraft für Arbeitssicherheit    
 Betriebliche/r GesundheitsberaterIn   Sonstige

Ich interessiere mich für folgende Führung (bitte ankreuzen): 
  Führung 1: Digitalisierung – Ganzheitliche Konzepte für den Wandel  

 zum „Büro 4.0“ 
  Führung 2: Ergonomie – Kreative Arbeitsplatzgestaltung mit  

 Blick auf Demografie, Integration und Inklusion

Hiermit erkläre ich mich damit einverstanden, dass meine Daten zum Zwecke der Seminarorganisation sowie für In-
formationen über weitere Seminare und Veranstaltungen des DGB-Bildungswerk NRW e.V. elektronisch gespeichert 
und verarbeitet werden. Mit der Anmeldung erkenne ich die Teilnahmebedingungen des DGB-Bildungswerk NRW e.V. 
an. Siehe Allgemeine Geschäftsbedingungen: www.dgb-bildungswerk-nrw.de

Die Anmeldung wird bestätigt.

Datum:                      Unterschrift:

The End of Sitting. 
Ein Projekt von 
RAAAF [Rietveld 
Architecture-Art 
Affordances] und 
visual artist Barbara 
Visser.  
© RAAAF Foto: Fotolia Mobiler Arbeitsplatz © Rinspeed


